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ACTION FACT SHEET FÜR PRODUKTMANAGER 

Schutzacker   

Ziel Unterstützung von Ackerwildkräutern 

Kurze  

Beschreibung 

der Maßnahme 

 

Ein Schutzacker bezeichnet einen Schlag, der ein herausragendes Arteninventar von Wild-

kräutern zeigt, welcher langfristig geschützt werden muss, um die Pflanzengesellschaft durch 

vertragliche Vereinbarung oder gesetzliche Rahmenbedingungen zu erhalten. Die Schläge 

sollten so lange wie möglich geschützt werden; mindestens 10 oder besser ca. 25 Jahre. 

Eine Kombination von Maßnahmen ist notwendig, um ein artenreiches Gebiet zu erhalten 

oder seltene Spezies von Wildkräutern zu unterstützen (neben weiteren): 

 Nicht striegeln auf mindestens 50 % des Schlages. 

 Geringe Kulturdichte oder Drilllücken auf mindestens 20 % des Schlages. 

 Mindestens 2 Jahre Wintergetreide in 5 Jahren ohne Zwischenfrucht. 

 Maximal 2 Jahre ohne konventionelle Bodenbearbeitung. 

 

Abb. 1: Schutzacker in Bayern. Im lichten Getreide sind seltene Ackerwildkräuter vorhanden. 

Qualitätsmerk-

male von sinn-

voll implemen-

tierter Maß-

nahme 

 Vorkommen von gefährdeten Wildkraut Arten 

 Schutz und Vermehrung von ausgewählten Arten innerhalb der Pflanzengesell-

schaft 

Effekte auf die 

Biodiversität 

(Ökosysteme, 

Arten, Boden-

biodiversität) 

 

Großflächiger Schutz von seltenen, bedrohten Ackerwildkräutern 

 

Insekten und Feldvögel profitieren ebenfalls von einer erhöhten Kräu-

terflora. 
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Andere positive 

Effekte/Vorteile 

für den Land-

wirten 

 

Indikator  Fläche des Schutzackers (ha) 

Quellen 

 www.schutzaecker.de 

 www.lel-bw.de/pb/,Lde/Startseite/Unsere+Themen/Ackerwildkrautaecker 

 ”Ackerwildkräuter erhalten und fördern” - Netzwerk Blühende Landschaften 

www.bluehende-landschaft.de/nbl/nbl.handlungsempfehlungen/nbl.landwirtschaft/  

 BUND Naturschutz in Bayern e.V. – Ackerwildkräuter fördern – Infos und Tipps für die 

landwirtschaftliche Praxis 

 BfN-Skript 351 – Ackerwildkrautschutz – Eine Bibliographie 

 

Weiterführende Informationen: Wissenspool  

Dieses Action Fact Sheet gehört zum Trainingspaket für Produkt- und Qualitätsmanager von Unternehmen und 

wurde im Rahmen des Projekts LIFE Food & Biodiversity (Biodiversität in Standards und Labels der Lebensmittelin-

dustrie) entwickelt. Das Hauptziel des Projekts besteht darin, die Biodiversitätsleistung von Standards und Beschaf-

fungsanforderungen in der Lebensmittelindustrie zu verbessern, indem Standardorganisationen dabei unterstützt 

werden, effiziente Biodiversitätskriterien in ihre Anforderungen zu integrieren, und Lebensmittelverarbeitungsun-

ternehmen und Einzelhändler motiviert werden, umfassende Biodiversitätskriterien in ihre Beschaffungsrichtlinien 

aufzunehmen.    
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